
 birdingtours Reisebericht  
 
 
Reise: Der Amazonas liegt im Osten! Reiseleiter: Tobias Epple 

Datum: 04.08.2013 – 10.08.2013  Teilnehmerzahl: 10 

Unterkunft: Hotel Am Dom   Fotobericht: 
https://www.facebook.com/birdingtours.gmbh/photos_albums 

 

Das kalte und nasse Frühjahr hat auch bei dieser Tour Auswirkungen auf die beobachteten 
Vogelarten. So können beispielsweise mit Ausnahme weniger Trauerseeschwalben keine 
Sumpfseeschwalben festgestellt werden, da Weißflügel- und Weißbartseeschwalben nicht 
erschienen bzw. kaum Bruterfolg hatten. Dafür ist der Limikolen-Zug mit 25 Arten und 
erfreulich vielen Jungvögeln bereits stark ausgeprägt - und auch bei den Singvögeln können 
schon einige Durchzügler beobachtet werden (insgesamt knapp 150 Arten. Das liegt nicht 
zuletzt daran, dass wir die Möglichkeit haben an einer Vogelberingung teilzunehmen. Sprosser, 
Nachtigall und Neuntöter in der Hand – ein unvergessliches Erlebnis... 

 

04.08.2013, Tag 1 

Wir treffen uns im Hotel am Dom und nach einem 
kleinen Rundgang durch die sehenswerte 
Hansestadt Greifswald kehren wir ein zu 
Begrüßungskaffee und Kuchen. Hinterher findet 
gleich die erste Wanderung entlang des Ryck mit 
malerischen Schiffen zur Salzwiese Ladebow statt: 
Eine erste Ansammlung von Limikolen und Enten. 

Höhepunkte: Kolkrabe, Kiebitzschwarm, 

Brandgans und Mauersegler über der Stadt 

Link: http://www.naturgucker.de/?gebiet=1725281539  

 

05.08.2013, Tag 2 

Nach dem Frühstück fahren wir mit den Rädern in die 
Karrendorfer Wiesen. Dort werden wir von der erhofften 
Vogelfülle erwartet. Der Artenreichtum bringt uns zum 
Staunen und unter den zahlreichen Watvögeln lassen sich 
mit gleich 6 Sumpfläufern und einem prächtigen 
Odinshühnchen auch seltene Gäste entdecken. Untermalt 
wird die ganze Szenerie abwechselnd von den 
einprägsamen Rufen der rastenden Raubseeschwalben und 
Kraniche.   Sumpfläufer und Sandregenpfeifer B.Scheppat 

Ryck in Greifswald B.Scheppat



 

Höhepunkte: Über zwanzig Limikolenarten inkl. Sumpfläufer und Odinshühnchen, 

Raubseeschwalbe, Wanderfalke, Grauammer 

Link: http://www.naturgucker.de/?gebiet=1540777359 

 

06.08.2013, Tag 3 

Mit Dietrich Sellin erkunden wir das Naturschutzgebiet Struck. Schon bei der Anfahrt lässt sich 
ein majestätischer Seeadler sehen, von dem wir später auch noch einen Horst gezeigt 
bekommen. Stetig begleitet von überfliegenden Raubseeschwalben beobachten wir 
Sperbergrasmücken, Neuntöter und weitere Singvögel. Die Wasserfläche ist mit einer weißen 
Decke verhüllt – mausernde 
Höckerschwäne. An der Mündung der Peene 
lassen sich auf einer Sandbank 
verschiedenste Möwen-, Seeschwalben-, 
Limikolen- und Entenarten dicht 
beieinander vergleichen. 

Höhepunkte: Seeadler und –horst, 

Odinshühnchen, Raubseeschwalbe, 

Sperbergrasmücke, Höckerschwanteppich 

Link: http://www.naturgucker.de/?gebiet=-1863410444  

 

07.08.2013, Tag 4 

Mit Zug und Bus gehts zum Anklamer Stadtbruch. Mit Christoph Völlm 
begleitet uns ein lokaler Kenner des Gebiets. Beeindruckend sind wieder 
die großen Zahlen an Wasservögeln: Ein reich gedeckter Tisch für viele 
Seeadler, die sich offenbar bei der Buffetauswahl nicht entscheiden 
können. Eine Überraschung stellt ein Pärchen Stelzenläufer mit frisch 
flüggem Jungvogel dar, das sich zwischen weiteren Watvögeln und Enten 
tummelt. Bartmeisen und Rohrsänger zeigen sich neugierig und aus 
nächster Nähe, was auf einen schnell verschwindenden Marderhund leider 
nicht zutrifft. Auch die Spuren der Biber sind nicht zu übersehen. Ganze „Perlenketten“ aus 
Kormoranen fliegen zum Stettiner Haff. 

Höhepunkte: Stelzenläuferpaar mit Jungvogel, Seeadler satt, 

Bartmeise, Marderhund 

Link: http://www.naturgucker.de/?gebiet=1168596958  

 

Odinshühnchen K1 D.Koch

Seeadler B.Scheppat



08.08.2013, Tag 5 

Erneut sind wir in der Umgebung von Anklam unterwegs. Der einzige Regenguss der Reise 
verdirbt uns nicht die Laune. So sind über hundert Silberreiher und 
tausende Kiebitze neben erhofften selteneren Arten wie Moorente oder 
Rothalstaucher zu sehen. Die Liste der Singvögel bereichern 
Drosselrohrsänger, Beutelmeise & Co. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause am Mittag gehts mit dem Linienbus zum Polder 
Johannishof bis kurz vor die Tore Usedoms. Wir sind sehr von dem 
Vogelreichtum des Gebietes angetan und man weiß nicht wo zuerst 
hinschauen. Schließlich lassen sich auch hier über zwanzig 

Limikolenarten sowie von einem Standort 13 Seeadler zählen. Zwischen den Vogelmassen 
verstecken sich mit Seidenreiher, Raubseeschwalbe, 
Odinshühnchen und Sumpfläufer auch wieder einige Seltlinge. Aus 
einer Allee überfliegt ein Pirol die Gruppe – möglicherweise 
verscheucht vom kurz darauf zu sehenden Habicht.  

Höhepunkte: Seeadler en masse, Moorente, Seidenreiher, 

Raubseeschwalbe, Odinshühnchen und Sumpfläufer, Pirol 

Links: http://www.naturgucker.de/?gebiet=-1378609637 

http://www.naturgucker.de/?gebiet=-1952873349  

 

 

09.08.2013, Tag 6 

Nochmals suchen wir die Karrendorfer Wiesen auf bevor es zur Kanutour auf der Peene bei 
Anklam geht. Dieser morgendliche Ausflug lohnt sich und im Vergleich zum Anfang der Woche 
kommen einige neue Arten hinzu. Gleich zu Anfang zeigt sich eine Familie Schwarzkehlchen, 
besucht vom verwandten Braunkehlchen. Eine albinotische Rauchschwalbe überfliegt die 
Wiesen und Ansammlungen von Graugänsen, Enten und Limikolen. Erneut erfreuen uns 
Raubseeschwalben und Sumpfläufer. In Anklam ist Kleinvogelzug zu beobachten: Mehrere 
Fitisse und Klappergrasmücken huschen durchs Ufergebüsch und ein Gartenrotschwanz 
positioniert sich direkt neben einem Hausrotschwanz. Mit den Kanus dagegen geht es bei 
Gegenwind nur langsam und mühsam voran. Auch lassen sich mehr Moskitos und andere Boote 
als Vögel sehen. Einzelne Seeadler segeln dann doch 
über den Fluß und Kraniche unterstützen mit Rufen 
unser Bemühen voran zu kommen.   
 
Höhepunkte: Albino-Rauchschwalbe, 
Raubseeschwalbe, Sumpfläufer, Gartenrotschwanz 
neben Hausrotschwanz 
 
Links: 
http://www.naturgucker.de/?gebiet=1540777359 
http://www.naturgucker.de/?gebiet=771743231  
 

Raubseeschwalbe D.Koch 

Kiebitz B.Scheppat

Albino-Rauchschwalbe D.Koch



 
10.08.2013, Tag 7 

Heute geht es vor dem Frühstück zur Vogelberingung mit Kai Gauger, 
ebenfalls Reiseleiter bei birdingtours. Er kann uns nicht nur 
Interessantes zu Mauser, Zug und Bestimmung berichten, sondern mit 
Nachtigall/Sprosser, Sumpf-
/Teichrohrsänger und weiteren nicht 
alltäglichen Vögeln auch gleich hautnah 
veranschaulichen. Vor der Verabschiedung 
suchen wir noch ein Revier des Schreiadlers 
auf und mit etwas Geduld lassen sich 
tatsächlich beide Altvögel des Brutpaares 

über dem Wald segelnd beobachten – eine von zehn Greifvogelarten, die sich innerhalb nur 
einer Stunde zeigen. 
 
Höhepunkte: Vogelberingung mit Rohrschwirl, Neuntöter, Gartenrotschwanz u. a., 10 
Greifvogelarten inkl. Schreiadler 
 
Link: http://www.naturgucker.de/?gebiet=-383555717  
ARTENLISTE  144 Vogelarten 
 

• Höckerschwan 

• Graugans 

• Brandgans 

• Stockente 

• Schnatterente 

• Spiessente 

• Löffelente 

• Pfeifente 

• Krickente 

• Knäkente 

• Tafelente 

• Reiherente 

• Moorente 

• Schellente 

• Schwarzhalstaucher 

Schwarzkehlchen B.Scheppat Sprosser D.Koch



• Zwergtaucher 

• Haubentaucher 

• Rothalstaucher 

• Kormoran 

• Seidenreiher 

• Silberreiher 

• Graureiher 

• Weißstorch 

• Seeadler 

• Schreiadler 

• Rotmilan 

• Schwarzmilan 

• Rohrweihe 

• Mäusebussard 

• Sperber 

• Habicht 

• Turmfalke 

• Baumfalke 

• Wanderfalke 

• Wasserralle 

• Teichralle 

• Blässralle 

• Kranich 

• Austernfischer 

• Säbelschnäbler 

• Stelzenläufer 

• Flussregenpfeifer 



• Sandregenpfeifer 

• Kiebitzregenpfeifer 

• Kiebitz 

• Alpenstrandläufer 

• Sichelstrandläufer 

• Sumpfläufer 

• Temminckstrandläufer 

• Zwergstrandläufer 

• Bruchwasserläufer 

• Waldwasserläufer 

• Flussuferläufer 

• Rotschenkel 

• Dunkler Wasserläufer 

• Grünschenkel 

• Uferschnepfe 

• Pfuhlschnepfe 

• Großer Brachvogel 

• Regenbrachvogel 

• Bekassine 

• Odinshühnchen 

• Kampfläufer 

• Lachmöwe 

• Sturmmöwe 

• Silbermöwe 

• Steppenmöwe 

• Mantelmöwe 

• Heringsmöwe 



• Zwergmöwe 

• Zwergseeschwalbe 

• Brandseeschwalbe 

• Flussseeschwalbe 

• Raubseeschwalbe 

• Trauerseeschwalbe 

• Straßentaube 

• Hohltaube 

• Ringeltaube 

• Türkentaube 

• Turteltaube 

• Kuckuck 

• Mauersegler 

• Schwarzspecht 

• Grünspecht 

• Buntspecht 

• Kleinspecht 

• Feldlerche 

• Haubenlerche 

• Uferschwalbe 

• Rauchschwalbe 

• Mehlschwalbe 

• Wiesenpieper 

• Wiesenschafstelze 

• Bachstelze 

• Rotkehlchen 

• Nachtigall 



• Sprosser 

• Hausrotschwanz 

• Gartenrotschwanz 

• Braunkehlchen 

• Schwarzkehlchen 

• Steinschmätzer 

• Singdrossel 

• Amsel 

• Sperbergrasmücke 

• Mönchsgrasmücke 

• Klappergrasmücke 

• Zilpzalp 

• Fitis 

• Waldlaubsänger 

• Schilfrohrsänger 

• Rohrschwirl 

• Sumpfrohrsänger 

• Teichrohrsänger 

• Drosselrohrsänger 

• Gelbspötter 

• Zaunkönig 

• Trauerschnäpper 

• Grauschnäpper 

• Kohlmeise 

• Blaumeise 

• Sumpfmeise 

• Weidenmeise 



• Schwanzmeise 

• Bartmeise 

• Beutelmeise 

• Kleiber 

• Gartenbaumläufer 

• Neuntöter 

• Elster 

• Eichelhäher 

• Dohle 

• Nebelkrähe 

• Kolkrabe 

• Star 

• Pirol 

• Haussperling 

• Feldsperling 

• Buchfink 

• Bluthänfling 

• Birkenzeisig 

• Stieglitz 

• Grünfink  

• Erlenzeisig 

• Girlitz 

• Kernbeißer 

• Rohrammer 

• Goldammer 

• Grauammer 

  



Sonstige Beobachtungen:  

• Marderhund 

• Biber 

• Feldhase 

• Reh 

• Rotfuchs 

• Waldeidechse 

 


